
Gendergerechtes Planen 
und Bauen am Beispiel 
Gleispool Dreispitz

Di 17. 11. 2026, 
18  h 30 bis 20  h 00
eintreffen ab 18h00

Cabaret Voltaire 
Spiegelgasse 1, 8001 Zürich
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Vom Bahngleis zum Naturbad – welchen 
Beitrag leistet gendergerechte Planung? 
 
Der diesjährige Lares Input widmet sich dieser 
Fragestellung und stellt das Gendergutachten 
zum Freiraumkonzept Dreispitz vor – am kon-
kreten Beispiel des Gleispools. Auf dem Areal 
einer ehemaligen Eisenbahnrampe entsteht 
ein 170 Meter langes Naturschwimmbad als 
Pionierprojekt für Re-Use und Schwammstadt-
Prinzipien.

Drei Perspektiven beleuchten dasselbe Projekt: 
Noël Picco (Architekt, Malheur&Fortuna GmbH, 
Basel) zeigt den Entwurf, Matthias Sigrist 
(Projektleiter Entwicklung Gleispool, Christoph 
Merian Stiftung, Basel) die Sicht der Grundeigen-
tümerin, Olympia Georgoudaki, Doris Königer 
und Sevim Yildiz (Lares) stellen das Gendergut-
achten vor.

Im Anschluss laden wir zu einem geselligen 
Apéro mit Erkenntnisaustausch ein. Wir freuen 
uns auf spannende Impulse und lebendige Ge-
spräche!

Input Noël Picco, Malheur&Fortuna GmbH; 
Matthias Sigrist, Christoph Merian Stiftung, 
Basel; Olympia Georgoudaki, Doris Königer, 
Sevim Yildiz (Lares)
Moderation Sevim Yildiz, Vorstand Lares 
Apéro und Austausch im Anschluss 
 
Kosten Mitglieder/Studierende: frei; 
Nichtmitglieder: 20 CHF

Anmeldung an veranstaltungen@lares.ch 
bis MO 16. November 2026

www.lares.ch



